
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 56 (1930)

Heft: 21

Rubrik: zwei wahre Geschichtchen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Der Beschützer Alexander

macht die Wächter-Runde um das neue Heim
der Kroaten.

3twt watye ©efcbtct)tdr>cn

ftürtflft mar iri; mit einer ®efeHfd>aft in
Tljann, bas ja befanutfid) 51t graufreiri)
gepit. Sölein ficbeujä()riger QUnge toar mit,.
füllte aber auë gefuttb§eitltdfjert ©rürtiben
fein Jrudbteiê effen. SDBie es in ©efenfdbaff
fo gefjt, icf) bergafj, etmas aubères ju be*

Sorgfältige Küche - Ia Weine - Wädenswiler Bier

Zürich Inh.: O. B öhny
Tel. Uto 1811 Sitzungs-Gesellschaftszimmer

fteHen uub als id) mid) umfaJj, fjatte er
feine (Placées fdjon Pcrfpeift. Qux ïKcbc ge*

ftellt, meinte er, er fjabe bod) nidjt fron*
äöftfcfj gefonnt unb besfjalb feine portion
nidjt ablehnen fönnen.

Wu30g

*
Ter befanute etfäffifdje Saron .Ulcus

3orn Hon SBufodj fjatte eiue fleine Sftci*

nungsluu'fd)iebcnf)cit jtotfcfjen ifjm uub
feinem ©djitotegerbater baburd) gu feinen ©un*
ften cntfd)ieben, bafj er feinem ©egenübet
liebend! uub ganj ofme büfe Abfiel)! eiu

paar gäljne eirtfd)Iug.

Ter Sdjtotegerbater lief jum .Vïabi uub

ffagte. .Ulaitë gotn bon Sufacr) mürbe toe*

gen AUirpcnicrlcttung m founbfototel grau»
feit SBujje Perurteilt.

Ai laus Qoxn bau Sulaäj luar bamit fei*

nesmegs eiitiierftauben. Ei appellierte. Tie
Appellation tourbe gutgefjetfjen, bie 93ufje

bebcufcitb berabgefc^t.
Siömficf) : - bic cingcfrijlageucu ^äl)ne toa*

reu falfd) getoefen, Sîlauê gont b°" SJufadj

faillite nidjt toegen Aiörpcrberlctmug, fott*
bern nur toegen ^ad)befri)äbiguug berur*
teilt merben. fima)

14

macki àie Mâcnrer-I^unà e um äas neue Heim
àer Xroaren.

Zwei wahre Geschichtchm

jüngst war ich init einer Gesellschaft in
Thann, das ja bekanntlich zu Frankreich
gehört. Äcein siebenjähriger Glinge ivar nul,
sollte aber ans gesundheitlichen Bränden
kein Fruchteis esseu. Wie es in Gesellschaft
so geht, ich vergaß, etivas anderes zn be-

SorMItixe Kücke - I» Weine - Wiiciensviler gier

^orlvl, Ind.: L ökn v
I'et. vto I8l> 8it-unxs-cZeseIIsckalts-immer

stellen nnd als ich mich Hinsah, Halle er
feine Glacées schvn verspeist. Znr Rede ge.

stellt, meinte er, er habe dvch nicht
französisch gekvnnt nnd deshalb seine Portion
nicht ablehnen können. ^gag

Ter bekannte elsässische Baron Klans
Zorn von Bnlach hatte eine kleine

Meinungsverschiedenheit zwischen ihm und
seinem Schwiegervater dadurch zu seinen Gunsten

entschieden, daß er seinem Gegenüber
liebevoll nnd ganz vhne böse Absicht ein

Paar Zähne einschlug.

Ter Schwiegervater lief znin Kadi und

klagte. Klaus Zvrn von Bnlach wurde we

gen .Uorperoerlel.wng ;n soundsoviel Franken

Buße verurteilt.
Klans Zorn von Bnlach war damit kei'

neswegs einverstanden. Er appellierte. Tie
Appellation wurde gutgeheißen, die Buße
bedeutend herabgesetzt.

Nämlich: die eingeschlagenen Zähne waren

falsch gewesen, Klans Zorn von Bnlach
kvnnte nicht wegen Körperverletzung,
sondern nur iveg.li Sachbeschädigung vernr-
teilt werden. >pâ,
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